


„Freund und Helfer“ fährt mit Panzern durch 
Frankfurt – BALD kommt der Bürgerkrieg?

„Hardliner“ Horst Seehofer hat die Macht im Innenministerium an sich gerissen.

Noch ist es zu früh, zu urteilen, ob dies UNSERER Sicherheit zuträglich ist. Die 
kommenden Jahre werden es zeigen!

Eines steht bereits fest: Die Gefahrenlage in Deutschland wie im Rest von Europa 
ist weiterhin akut

Und das bedeutet jetzt auch unmittelbare Gefahr für Sie, lieber Leser!

Der globale Kampf gegen den Terror geht seinen Gang, auch wenn der IS besiegt 
scheint. Die Geschichte lehrt uns: Im Zeitalter des Terrors wechseln meist nur die 
Akteure, der Terror und das mit ihm verbundene Leid für uns als Bürger bleibt!

WIR als Staatsbürger haben 
ein Recht auf verantwortungs-
bewusste Politiker.

UNSERE Sicherheit sollte für 
sie oberste Priorität genießen!

DOCH hier ist Obacht ange-
bracht.

Denn der Weg vom berechtigten Sicherheitsinteresse hin zu einem Polizeistaat oder 
Schlim-meren ist kürzer, als einer für gemeinhin denkt!

Bedenkliche Entwicklungen im Polizeiwesen

In der Tat mehren sich die Hinweise, dass sich deutsche Polizeibehörden auf 
verstärkte ge-waltsame Auseinandersetzungen vorbereiten – präventiv wie repressiv.

Seit einigen Monat läuft am Berliner Südkreuz ein Pilotprojekt zur automatischen 
Gesichts-erkennung.

Auch SIE werden so bald überwacht!
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Gesellschaftliche Spannungen nehmen zu.

Carolin
Hervorheben
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Das Ganze erinnert an eine Großfischerei, die – um einige wenige Prachtsorten zu 
ergattern – gleich 90 % und mehr Beifang mit in die Netze nimmt.

Wo ist die Verhältnismäßigkeit geblieben?

Nachvollziehbar, dass unser Staat dies als geeignete und kosteneffiziente 
Möglichkeit der Verbrecherjagd ansieht, aber rechtfertigt dies die massenhafte 
Überwachung seiner loyalen, unbescholtenen Bürger?

Doch die Gefahr der Überwachung durch einen Big Brother ist nur ein, wenn nicht zu 
unter-schätzender, Aspekt der neuen Sicherheitsstruktur, die sich anzubahnen scheint.

Es lässt sich der Eindruck nicht vermeiden, dass unsere Sicherheitsbehörden mehr und 
mehr militarisiert werden und damit die vom Grundgesetz vorgesehene Trennung von 
Streitkräften und Polizei Schritt für Schritt aufgeweicht werden soll ...

Ab Juli 2018 soll ein neues Polizeifahrzeug bei der Bundespolizei in Dienst gestellt 
werden, das es in sich hat. Hier stehen die Zeichen ganz klar für eine Krise, die auch Sie 
bedroht!

Der von Rheinmetall hergestellte Polizei-Panzer „Survivor“ soll gegen Panzerminen, 
Ge-wehrmunition und Gasangriffe wehrhaft sein.

Aber nicht nur neues Großgerät wird angeschafft. Die Bundespolizei erhielt 
zudem 400 brandneue Sturmgewehre des Herstellers SIG Sauer. Eigentlich sind sie 
nur für den mi-litärischen Gebrauch bestimmt, wurden jedoch speziell an polizeiliche 
Ansprüche angepasst. Jeder einzelne dieser Umstände lässt noch keine Besorgnis

erregen, in der Summe jedoch ergibt 
sich ein erschre-ckendes Bild.

Die Frage liegt auf der Hand:
auf welches Krisenszenario bereiten 
sich unsere Polizeikräfte kon-kret 
vor?

Würde unser Staat denn viel Geld für 
diese Art von Aufrüstung ausgeben, 

wenn es keine entsprechende Bedrohungseinschätzung gebe? Hinter den Kulissen wird 
mit dem Ernstfall offenbar gerechnet. Allerdings: Was ist dieser

Krisen können zu sozialen Erschütterungen führen!

Carolin
Hervorheben
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Ernstfall, für den solch eine Vorbereitung betrieben wird? TERRORANSCHLÄGE, 
zivile UNRUHEN oder gar ein potenzieller BÜRGERKRIEG? Darüber wird besser 
nicht offen gesprochen ...

KRISEN werden kommen!

Eines ist sicher. Eine KRISE wird irgendwann eintreten. Ob sich diese oben 
angeführten Investitionen und Eingriffe in die Freiheit der Bürger damit 
rechtfertigen lassen, muss die Zukunft erweisen.

Ungeachtet der staatlichen Fürsorge im Rahmen der inneren Sicherheit sollten SIE als 
Bürger sich nicht ausschließlich darauf verlassen.

Eigenprävention ist das Gebot der Stunde!

Dies soll keine Kritik an unserem Staatswesen sein.

Die entsprechenden Stellen handeln gemäß ihrem Auftrags und machen wie gerade 
ange-sprochen eher zu viel als zu wenig.

Aber seien wir realistisch: Tritt eine existenzielle KRISE ein, wird der bestorganisierte 
Staat schnell überfordert, wenn die Betroffenen in die Hunderttausende oder gar 
Millionen gehen. Das ist die Natur der Sache.

Staatliches Handeln ist am Ende immer menschliches Handeln und 
diesem sind Grenzen gesetzt.
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Haftungsausschluss

Die unter www.watergate.tv zur Verfügung gestellten Artikel und Inhalte dienen ausschließlich zu 
Informationszwe-cken. Alle Daten und Informationen aus „watergate.tv“ stammen aus Quellen, welche die YES 
investmedia GmbH für zuverlässig halten. Darüber hinaus haben die Verfasser die größtmögliche Sorgfalt 
verwandt, um sicherzustellen, dass die verwendeten Fakten und dargestellten Meinungen angemessen, aktuell 
und zutreffend sind. Dennoch übernimmt die YES investmedia GmbH keinerlei Gewährleistung für die 
Richtigkeit, Vollständigkeit oder die Aktualität der Inhalte.

Die YES investmedia GmbH bezieht ihre Artikel von Autoren. Diese Autoren sind ausschließlich für die Inhalte der 
jeweiligen Artikel verantwortlich. Dies umfasst auch die Haftung der Autoren dafür, dass in den bereitgestellten 
Texten und Newslettern keine Inhalte vorhanden sind, die gegen geltendes Recht verstoßen. Im Falle eines 
Verstoßes gegen geltendes Rechts sind die Autoren bei Kenntniserlangung hiervon verpflichtet, diesen 
umgehend abzustellen.

Trotz allem kann keine Gewähr oder Haftung für deren Richtigkeit übernommen werden – und zwar weder 
ausdrück-lich noch stillschweigend. Darüber hinaus können alle Informationen unvollständig oder 
zusammengefasst sein. Weder die YES investmedia GmbH noch die einzelnen Autoren übernehmen eine 
Haftung für Schäden, welche aufgrund der Nutzung des Newsletters oder der Inhalte oder auf andere Weise in 
diesem Zusammenhang entstehen.

Weiter weisen wir darauf hin, dass die zur Verfügung gestellten Artikel weder eine Einladung zur Zeichnung noch 
zum Kauf irgendeines Wertpapiers darstellen und nicht in diesem Sinne auszulegen sind. Auch dürfen Artikel 
oder Teile hiervon nicht als Grundlage für einen verbindlichen Vertrag, welcher Art auch immer, dienen oder in 
diesem Zusam-menhang als verlässliche Quelle herangezogen werden. Eine Entscheidung im Zusammenhang 
mit einem voraussichtli-chen Erwerb oder Verkauf von Wertpapieren, Derivaten oder sonstigen Finanzprodukten 
des oder der in diesen Artikeln besprochenen Unternehmen ist grundsätzlich mit Risiken verbunden.

Es sollte daher vor jeder Anlageentscheidung grundsätzlich eine eingehende persönliche Beratung erfolgen, 
welche ne-ben finanziellen, auch die steuerlichen und rechtlichen Aspekte berücksichtigt. Die YES investmedia 
GmbH übernimmt keine Garantie dafür, dass die angedeutete Rendite oder die genannten Kursziele erreicht 
werden. Veränderungen in den relevanten Annahmen, auf denen die Artikel und Inhalte beruhen, können einen 
materiellen Einfluss auf die ange-strebten Renditen haben. Auch kann aus der Wertentwicklung eines 
Finanzprodukts in der Vergangenheit keinesfalls auf zukünftige Erträge geschlossen werden.

Somit können die zur Verfügung gestellten Artikel und Newsletter weder eine Beratungsfunktion übernehmen, 
ge-schweige denn eine eingehende individuelle Beratung ersetzten. Eine Haftung der YES investmedia GmbH für 
Vermö-gensschäden, die aus der Heranziehung der zur Verfügung gestellten Informationen für die eigene 
Anlageentscheidung des Nutzers resultieren, ist ausgeschlossen.

Keine Haftung für Internetauftritte oder Leistungen Dritter Bei der Gestaltung und dem Betrieb unserer 
Angebote arbeiten wir mit verschiedenen Partnern zusammen (beispielsweise im Rahmen von Werbeanzeigen), 
die ihrerseits Internetauftritte und Internet-Dienste anbieten.

Diese können möglicherweise auch durch die Links aus unserem Internetauftritt zugänglich sein. Die Nutzung 
dieser fremden Dienste erfolgt außerhalb des Verantwortungsbereichs der YES investmedia GmbH. Es gelten 
dann die Da-tenschutzbestimmungen dieser Dritten. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich 
deren Betreiber ver-antwortlich. Soweit gesetzlich zulässig, ist eine Haftung der YES investmedia GmbH für 
sämtliche Angaben auf den verlinkten Internetseiten grundsätzlich ausgeschlossen. Wir weisen darauf hin, dass 
diese Partner in der Regel eigene Datenschutzerklärungen und/oder eigene Datenschutzrichtlinien haben. Für 
diese, mit unseren Angeboten nicht im Zu-sammenhang stehenden Erklärungen und Richtlinien übernehmen wir 
naturgemäß keine Verantwortung und Haftung.

Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität 
der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Als Diensteanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für 
eigene Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind wir 
als Dienstan-bieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Um-ständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen.

Verpflichtungen zur Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen 
bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer 
konkreten Rechts-verletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir 
diese Inhalte umgehend entfernen.
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